
ForMaT: dialog



Bei Format: Dialog wird ein bran
chen relevantes Thema wie Akquise, 
Geschäftsmodellentwicklung oder 
auch Game Thinking praxisnah vorge
stellt und in einer WorkshopSession 
gemeinsam mit den Teilnehmern ent
wickelt. Zu Beginn beleuchtet ein  
passender Unternehmer der Kul tur 
und Kreativwirtschaft in einem  
Impulsvortrag das Thema aus der  
eigenen Praxis. Sein Impuls dient  
dabei der Inspiration und dem Erfah
rungsaustausch. Anschließend  
folgt ein darauf aufbauender Work
shop, bei dem die Teilnehmer aktiv  
am Thema mitarbeiten. Die Arbeits
ergebnisse werden abschließend in  
der Gruppe vorgestellt.

Thema
Kann individuell  
gewählt werden

Teilnehmer
20 bis 30

Dauer
ca. 2 ½ h 

Die Veranstaltungsformate des 
Kompetenzzentrums Kultur- 
und Kreativwirtschaft des 
Bundes zum Selbermachen

Ziele / Effekte 
Ziel ist Wissensvermitt-
lung aus der Praxis für  
die Praxis. Die Teilnehmer 
sollen zu einem branchen-
relevanten Thema konkrete 
Impulse und Anregun-
gen für die eigene Arbeit 
erhalten. Die Vernetzung 
untereinander ist dabei 
ein weiterer Effekt.

Zielgruppe
Unternehmer der Kultur- 
und Kreativ wirtschaft, 
Studenten und angehende 
Gründer.

Ablauf  
& Programm
Im Fokus steht das 
Thema und der Erfah-
rungsaustausch.

18.00  
Einlass

18.30  
Begrüßung und  
Vorstellung des  
Inhalts und Ablaufs  
der Veranstaltung.  
Dazu wird eine kurze  
Einführung in das  
Thema gegeben  
und der Impulsgeber  
vorgestellt.

18.45  
Impuls vortrag mit an-
schließender Fragerunde

19.20  
Kurze Pause

19.30  
Workshop-Session  
in mehreren Gruppen

20.15  
Die Ergebnisse werden 
zusammengetragen und 
von den Gruppen kurz 
vorgestellt. Anschließend 
werden noch einmal 
gemeinsam Fragen und 
Erkenn tnisse besprochen.

20.30 
Den Abschluss bildet  
ein offener Netzwerkteil.

Vorbereitung 
/ Aufwand
Die Vorbereitung umfasst 
das Einladungsmanage-
ment, die Auswahl des 
Referenten, den Aufbau 
vor Ort, das Catering 
(gerade für den abschlie-
ßenden Netzwerkteil sind 
Getränke und Snacks 
wichtig) sowie die Öffent-
lichkeitsarbeit. 

Das Briefing der 
Moderation und 
des Referenten 
sind essenziell.

Aufwand
3 Tage, bei 6 Wochen 

Vorlaufzeit



Format: Dialog

Je nach Teilnehmeranzahl sind drei  
bis vier Gruppen sinnvoll.
In jeder Gruppe braucht es einen  
freiwilligen Timekeeper & Gesprächsführer. 
 

In der Gruppenarbeit 
sollen konkrete Frage-
stellungen bearbeitet 
werden, die sich aus  
dem Impulsvortrag  
und der Fragerunde  
ergeben. Auch für die 
Gruppenarbeit gilt:  
Aus der Praxis für die  
Praxis. Die Teil nehmer 
sollen in den Gruppen  
aus ihren eigenen  
Erfahrungen und ins pi- 
riert durch den Impuls- 
vortrag selbst zu Lösun-
gen kommen. 

Die Veranstaltung 
braucht eine  
souveräne Mode-
ration, ggf. durch 
einen externen 
Experten.

Es ist entscheidend, dass Referent und Moderator 
zum einen für eine offene Diskussion mit allen  
Teilnehmern sorgen, zugleich aber darauf achten, 
dass deren Verlauf das Thema im Fokus behält.

Der Referent und der Moderator können jeweils selbst eine 
Gruppe übernehmen oder alternativ, falls die Teilnehmer 
eigenständig arbeiten, die Gruppen wechseln und jeweils 
Impulse hineingeben.

Das Thema muss Relevanz für die Akteure 
der Kultur- und Kreativwirtschaft haben. 
Die Auswahl des Referenten mit einem kla-
ren Fokus in seinem Vortrag ist wichtig.

Was es noch  
zu sagen gibt?!
Die Empfehlung ist, die 
Teilnehmerzahl auf ca.  
25 zu begrenzen, um allen 
eine aktive Teilnahme zu 
ermöglichen. Bei entspre-
chender Vorbereitung 
kann die Teilnehmerzahl 
auch skaliert werden, dann 
sollte allerdings mehr 
Zeit und ggf. ein zweiter 
Referent zur Betreuung 
eingeplant werden.

Hintergrund
/ wissenswert
Die Erfahrung hat gezeigt, 
dass praxisnahe Wissens-
vermittlung durch Akteure 
aus der Branche selbst 
den größten Mehrwert 
bietet. Weiterführend dazu 
sind interessant:

Durch die Decke denken: 
Design Thinking in der Praxis. 
Jürgen Erbeldinger,  
Thomas Ramge (2013)

U-TURN. Umgekehrt wird ein 
Unternehmen draus.  
U-Institut (2012)

Ansprechpartnerin
Julia Köhn
koehn@kreativ-bund.de

Wenn Sie dieses Format selbst umsetzen wollen, 
können Sie sich für weitere Informationen gern an uns wenden



Herausgeber
Bundesministerium für Wirtschaft  
und Energie (BMWi)
Öffentlichkeitsarbeit
11019 Berlin
www.bmwi.de 

Text und Redaktion
Kompetenzzentrum  
Kultur- und Kreativwirtschaft
des Bundes
u-institut Backes & Hustedt GbR

Transfermanagement
Eva Kiltz
Julia Köhn
Johannes Tomm
Jägerstraße 65
10117 Berlin
T 030 20 88 89 1-18 / -19 / -21
E kontakt@kreativ-bund.de

Konzept  
und Umsetzung
Lutz Woellert

Fotos
Shantan Kumarasamy,  
Jessica Schäfer, Hartmut  
Schneider, Alexander Schuktuew,  
Creative Gaming / PLAY16 /  
Bente Stachowske, William Veder,  
Next Level 2016 NRW-Forum  
© NRWKS / B. Babic

Druck
flyerdevil GmbH,  
Obertrubach

www.kreativ-bund.de
www.facebook.com/Kompetenz-
zentrumKulturKreativWirtschaft/

@kreativ_bund


